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Vor diesem Hintergrund wissen 

wir uns als Spital Zollikerberg 

folgenden Prinzipien verpflichtet:  

•	�Wir betreiben wissenschaftliche  

Medizin nach den heutigen 

Regeln der Kunst. Alle Patientin­

nen und Patienten bekommen 

unabhängig von ihrem Versicher­

tenstatus eine hochstehende 

medizinische und pflegerische 

Betreuung. 

•	�Bei niemandem wird aus finan­

ziellen Gründen auf notwendige 

medizinische Massnahmen ver­

zichtet. Andrerseits werden auch 

keine medizinischen Massnah­

men aufgrund rein finanzieller 

Anreize durchgeführt.

•	�Wir betreiben Medizin «mit 

Augenmass»: Wir führen keine 

unnötigen Abklärungen und 

Behandlungen durch, die nicht 

im Interesse der Patientin oder 

des Patienten sind. 

•	�Das Recht auf Selbstbestim­

mung der urteilsfähigen Patien­

ten und Patientinnen ist zentral. 

Ihre Zustimmung nach sorg­

fältiger Aufklärung ist Voraus­

setzung jeder Behandlung. 

•	�Bei urteilsunfähigen Patien­

tinnen und Patienten ist ihr 

mutmasslicher Wille als Aus­

druck ihrer Selbstbestimmung 

verbindlich.

•	�Wir nehmen Patientinnen und 

Patienten ganzheitlich ernst: 

körperlich, geistig, seelisch, 

spirituell, sozial und kulturell.

•	�Der interdisziplinären Zusam­

menarbeit innerhalb des Spitals 

und der guten Koordination 

mit externen zuweisenden und 

nachbetreuenden Stellen wird 

grosse Bedeutung beigemessen.

	 Von der Spitalleitung verabschiedet  
	 am 11. März 2014

Institutionen des Gesund­

heitswesens stehen heute  

vor einer besonderen Her­

ausforderung: Sie orientieren 

sich ganz am Wohl der  

Patientin und des Patienten,  

sind aber zugleich mit der  

Tatsache konfrontiert, dass 

dafür nur begrenzte Res­

sourcen zur Verfügung stehen.  

In dieser Situation ist ver­

antwortungsvolles, transpa­

rentes Handeln gefragt. 
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